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Vorwort
Das Jahr 2012 ...

... war wiederum für die Finanzwirtschaft ein
turbulentes Jahr, geprägt von Unsicherheiten an
den Finanzmärkten, der anhaltenden euro -
päischen Staatsschuldenkrise und einer  
ver haltenen Weltkonjunktur.

Unbeschadet dieses schwierigen Umfeldes kann
die VR-Bank mit ihrem bewährten, soliden und
regional ausgerichteten Geschäftsmodell auf ein
erfolgreiches Jahr zurückblicken. 

Mit Nähe, Partnerschaft und individuellen
 Leistungen konnten wir erneut überzeugen.
Unsere ganzheitliche und bedarfsorientierte
Beratung schafft Vertrauen und Kundenbindung.

Wir sind froh und dankbar, dass die VR-Bank in
schwierigen Zeiten ein gutes Geschäftsjahr 2012
vorweisen kann.

Gerne geben wir von diesem Erfolg einen Betrag
von ca. 250.000 Euro an mildtätige, kirchliche,
gemeinnützige Einrichtungen, Institutionen und
Vereine in der Region weiter.

Das laufende Geschäftsjahr bringt ein besonderes
Ereignis: 100 Jahre VR-Bank eG – ein Anlass, um
nicht nur zurück, sondern auch nach vorn zu
schauen. Seit unserer Gründung haben wir uns
zu einer bedeutenden Größe in der Region ent-
wickelt. Mit einer 100-jährigen Erfolgsgeschichte
und einem bewährten Geschäftsmodell sind wir
sicher, auch für die Zukunft bestens gerüstet zu
sein.

Im Jahr unseres 100. Jubiläums danken wir
besonders allen Mitgliedern und Kunden für ihr
Vertrauen und ihre langjährige Treue.

P. Horst Call                       Robert Meyer

„Wir sind froh
und dankbar,
dass die 
VR-Bank in
schwierigen
 Zeiten ein gutes
Geschäftsjahr
2012 vorweisen
kann.“
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Aufsichtsrat · Vorstand

Aufsichtsrat

Dipl.-Kfm. Prof. Dr. Axel Thomas
Vorsitzender
Geschäftsführer

Dipl.-Kfm., Dipl.-Vw. Gerhard Roderburg
Vorsitzender
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
(bis 26.06.2012)

Dipl.-Kfm. Peter Herzog
stellvertretender Vorsitzender
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

Rudolf Meyer-Volland
stellvertretender Vorsitzender
Rechtsanwalt

Kirsten Bäumel
Rechtsanwältin

Dipl.-Ing. Heinz Bonenkamp
Architekt und öffentlich bestellter und
vereidigter Sachverständiger

Willi Eckers
Verwaltungsfachwirt

Herbert Krauthausen
Steuerberater

Dipl.-Ing. Harald Kühnel
Geschäftsführer

Dr. med. Peter Minderjahn
Arzt und Zahnarzt

Dipl.-Kfm. Thomas Schellhoff
Geschäftsführer

Vorstand

P. Horst Call

Robert Meyer
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Unsere Vertreter
(Stand: 22. April 2013)

Ackermann, André, Herzogenrath
Alt, Herbert, Stolberg
Aretz, Franz-Josef, Stolberg
Bachström, Rolf, Würselen
Baggen, Georg, Herzogenrath
Bandke, Andrea, Würselen
Barth-Schoof, Christa, Langerwehe
Bauens, Bernd Josef, Aachen
Bayer, Josef, Baesweiler
Becker, Willi, Würselen
Beemelmanns, Franz-Josef, Baesweiler
Biwer, Verona, Alsdorf
Böhm, Walter, Herzogenrath
Booi, Anna Maria Elisabeth, Würselen
Bosch, Rainer, Aldenhoven
Boßhammer, Karl Ludwig, Aachen
Bresser, Leo, Alsdorf
Breuer, Nikolaus, Übach-Palenberg
Breuer, Stephan, Baesweiler
Brouwer, Horst, Übach-Palenberg
Buer, Bernhard, Würselen
Buntenbroich, Dr. Wolfgang, Eschweiler
Buse, Michael, Stolberg
Cid Y Fidalgo, Helga, Würselen
Claessen, Hans Peter, Würselen
Classen, Joachim, Würselen
Coenen, Paul-Willi, Titz
Conrads, Axel, Stolberg
Contzen, Roman Egon, Übach-Palenberg
Cranen, Konrad, Baesweiler
Dammers, Klaus, Baesweiler
Dautzenberg, Willibert, Aachen
Derichs, Gabriele, Baesweiler
Dickmeis, Heinz-Josef, Alsdorf
Dohmen, Dieter, Simmerath
Dohmen, Franz-Hubert, Würselen
Dohmen, Gertrud, Alsdorf
Dohmen, Wilhelm, Würselen
Dreesbach, Klaus, Würselen
Dreßen, Hans-Peter, Übach-Palenberg
Drießen, Heinrich Josef, Aachen
Dufrenne, Karl-Heinz, Herzogenrath
Elbern, Werner, Herzogenrath
Emonds, Ernst, Aachen
Engelen, Josef, Herzogenrath
Engels, Wilhelm, Stolberg
Engert, Edgar, Baesweiler
Errenst, Josef, Aachen
Esser, Georg, Herzogenrath
Esser, Karl, Langerwehe
Eßer, Albert, Eschweiler
Essers, Wolfgang, Herzogenrath
Eßers, Wolfgang, Herzogenrath
Fischer, Gerhard, Aachen
Fleck, Axel, Stolberg

Flecken, Hans-Josef, Baesweiler
Forné, Ralf, Würselen
Frenken, Heinz-Josef, Stolberg
Frings, Franz Herbert, Würselen
Fröschen, Thomas, Baesweiler
Fürpeil, Oliver, Herzogenrath
Fuss, Egon, Heerlen
Ganser, Stefan, Stolberg
Geerkens, Simon, Aachen
Geilenkirchen, Ralf, Aachen
Gerhards, Norbert, Heinsberg
Gielen, Karl-Heinz, Alsdorf
Göbbels, Günther, Würselen
Grever, Hermann, Herzogenrath
Grooten, Gustav Hubert, Aachen
Grotensohn, Uwe Anton, Alsdorf
Guha, Elfriede, Stolberg
Harren, Matthias, Baesweiler
Hartung, Gabriele, Würselen
Hasse, Joachim, Stolberg
Haumann, Bernd, Geilenkirchen
Havenith, Stefan, Stolberg
Heinen, Werner, Baesweiler
Hendriks, Gerhard, Würselen
Hennecken, Astrid, Stolberg
Hennig, Ulrike, Stolberg
Hilden, Winand, Stolberg 
Hildinger, Karl-Heinz, Aachen
Hilgers, Herbert, Würselen
Hirth, Georg, Würselen
Höfels, Günter, Herzogenrath
Hoge, Heinrich-Josef, Herzogenrath
Höppener, Günter, Herzogenrath
Höppener, Peter, Linnich
Ihrlich, Bernd, Stolberg
Immendorf, Uwe, Stolberg
Jansen, Bettina, Alsdorf
Juchems, Willi, Baesweiler
Jungbauer, Franz Gerold, Eschweiler
Jungen, Bernd, Herzogenrath
Jungen, Uwe, Stolberg
Jungschläger, Peter, Übach-Palenberg
Kessel, Michael, Aachen
Kirch, Paul, Stolberg
Klejbor, Marc J. O., Langerwehe
Klinkenberg, Josef, Würselen
Klotz, Frank, Stolberg
Knoben, Hans Adolf, Herzogenrath
Knoben, Rolf, Herzogenrath
Knoben, Sigrid, Herzogenrath
Kockerols, Elisabeth, Baesweiler
Koerver, Wolfgang, Herzogenrath
Kommer, Kurt, Aachen
Körfer, Franz Peter, Würselen
Körfer, Hans-Günter, Würselen
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Köttgen, Dieter, Aachen
Kremer, Volker, Eschweiler
Kreuwen, Udo, Stolberg
Kriescher, Hermann Josef, Würselen
Krings, Heinz Hubert, Stolberg
Kröncke, Dr. Dirk, Würselen
Kuelzer, René, Eschweiler
Kutschera, Harold, Stolberg
Lafendt, Gabriele, Würselen
Lamberts, Walter, Würselen
Laur, Hans Peter, Geilenkirchen
Lemmen, Willi, Würselen
Lennartz, Leo, Aachen
Lenzen, Richard, Baesweiler
Lersch, Marc, Eschweiler
Lerschen, Heinz, Baesweiler
Lesmeister, Franz-Josef, Alsdorf
Lipski, Gerda, Moers
Loogen, Andreas, Baesweiler
Loosen, Peter, Würselen
Lüder, Udo, Würselen
Lütten, Ralf, Aachen
Mainz, Dieter, Würselen
Manstein, Dr. Carl, Baesweiler
Mänz, Willibert, Baesweiler
Mertens, Hans-Josef, Würselen
Mertens, Dr. Heribert, Herzogenrath
Mertens, Matthias, Herzogenrath
Mertens, Michael, Baesweiler
Mohnen, Elmar, Stolberg
Monnartz, Joachim, Stolberg
Morschel, Dr. Franz-Karl, Stolberg
Müllejans, Herbert, Aachen
Müllenders, Edgar, Würselen
Müller, Uwe, Stolberg
Nacke, Dirk, Herzogenrath
Niessen, Heinz-Josef, Baesweiler
Nock, Klaus Willi, Würselen
Offermanns, Dr. Reinhold, Herzogenrath
Ortmanns, Jürgen, Alsdorf
Paulus, Dr. Jürgen, Herzogenrath
Peiter, Jürgen, Eschweiler
Pelzer, Hans-Peter, Würselen
Peters, Dirk, Stolberg
Pfeifer, Erwin, Aachen
Pidun, Kurt, Herzogenrath
Pinell, Rudolf, Alsdorf
Pirrung, Dieter, Baesweiler
Pitz, Hans, Roetgen
Pitz, Heinz-Josef, Stolberg
Plum, Franz-Josef, Alsdorf
Pohlen, Peter, Baesweiler
Polhammer, Thomas W., Aachen
Praest, Stephan, Baesweiler
Preuth, Marco, Herzogenrath

Puhl, Mathias, Baesweiler
Radermacher, Gottfried, Übach-Palenberg
Rambau, Horst, Eschweiler
Rauscheid, Markus, Stolberg
Redbrake, Prof. Dr. Claudia, Aachen
Ritzen, Gerd, Herzogenrath
Rüben, Rüdiger, Stolberg
Rütgers, Karl-Heinz, Stolberg
Rüth, Annemarie, Herzogenrath
Schäfer, Benedikt, Baesweiler
Schaffrath, Friedhelm, Kreuzau
Scheepers, Jürgen, Stolberg
Schell, Jürgen, Stolberg
Schleiden, Franz Josef, Alsdorf
Schmetz, Peter Nikolaus, Herzogenrath
Schmitt, Hannes, Stolberg
Schneider, Johannes, Aachen
Schroeder, Wolfgang, Stolberg
Sellschopp, Sabine, Stolberg
Sevenich, Hans Günter, Würselen
Sieven, Rainer, Stolberg
Simons, Günter, Alsdorf
Simons, Hans Herbert, Würselen
Simons, Herbert, Eschweiler
Simons, Johannes, Stolberg
Soldierer, Dr. Andreas, Stolberg
Speckgens, Dr. Stephan, Aachen
Spenner, Jutta, Übach-Palenberg
Starmanns, Karl Heinz, Aachen
Stock, Dirk, Stolberg
Talke, Regina, Aachen
Thater, Heidrun, Alsdorf
Tillmann jun., Anton, Würselen
Tillmann, Walter, Würselen
Tremöhlen, Hans-Willi, Würselen
Tulodetzki, Manfred, Alsdorf
Umbach, Martin, Eschweiler
Vankann, Josef, Herzogenrath
Verhein, Margret, Herzogenrath
von Bracht, Wolfgang, Würselen
Vonhoegen, Gottfried, Würselen
Walmanns, Peter, Herzogenrath
Weishäupl, Michael, Alsdorf
Wild, Mathilde, Baesweiler
Wilhelms, Rüdiger, Würselen
Willms, Manfred, Aachen
Winkens, Udo, Aachen
Wolff, Klaus-Dieter, Herzogenrath
Wolny, Siegfried, Eschweiler
Zimmermann, Josef, Herzogenrath
Zimmermann, Susanne, Eschweiler
Zwarg, Bernd Uwe, Aachen
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Geschäftsentwicklung 2012

Die Staatsschuldenkrise in Teilen des Euroraums
stellte in 2012 die größte Herausforderung für
die deutsche Wirtschaft dar. Zusätzlich dämpfte
die verhaltene Weltkonjunktur das Wirtschafts-
wachstum in Deutschland merklich. 

Das Bruttoinlandsprodukt stieg preisbereinigt
lediglich um 0,7 % und damit erheblich schwä-
cher als im Vorjahr (3,0 %). Die deutsche Wirt-
schaft zeigte sich durch das globale Umfeld
belastet. Das Investitionsklima blieb durch -
wachsen, die Außenhandelsaktivitäten verloren
an Schwung und auch das Handwerk registrierte
rückläufige Absatzzahlen. Die Lage im Einzel-
und Großhandel, in der Landwirtschaft und im
Dienstleistungssektor blieb jedoch weitestge-
hend stabil. In einem für die Finanzwirtschaft
äußerst schwierigen und volatilen Umfeld hat
sich die VR-Bank gut behauptet und blickt
erneut auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr mit
stabilem Wachstum und einem sehr erfreulichen
Ergebnis zurück. Es ist ihr gelungen, ihre Markt-
position zu festigen und die gute Zusammen -
arbeit mit ihren Kunden weiter auszubauen.

Bilanzsumme
Die Bilanzsumme erhöhte sich um 2,4 % auf
1.233,3 Mio. Euro. Dies ist erneut ein sehr
zufriedenstellendes Ergebnis.

Kreditgeschäft
Für die heimische Wirtschaft sowie für Privat -
kunden war die VR-Bank auch im Jahr 2012 ein
zuverlässiger Partner. So wurden Finanzierungs-
mittel in Höhe von ca. 140 Mio. Euro für die
gewerbliche Wirtschaft und für private
 Investoren bereitgestellt.

Nach Abzug der planmäßigen und außerplan -
mäßigen Tilgungen sowie durch die Rückführung
von Krediten öffentlicher Haushalte wies das
Kreditvolumen im Privat- und Firmenkunden -
geschäft mit 672,2 Mio. Euro nur marginale
 Veränderungen aus. 

Einlagengeschäft
Über ein Wachstum von 3,8 % auf 942,1 Mio.
Euro bei den Kundeneinlagen freuen wir uns
besonders. Wir werten dies als einen sichtbaren
Beweis des Vertrauens unserer Kunden und es
bestärkt uns darin, unseren an Stabilität und
Sicherheit ausgerichteten Kurs weiter zu verfolgen.

Der deutliche Trend zu kurzfristigen Geldanlagen
hielt auch im vergangenen Jahr weiter an. Bei dem
derzeitigen Zinsniveau werden mehrjährige Zins-
bindungen von unseren Kunden kaum gewünscht.

Während die täglich fälligen Einlagen eine Stei-
gerung von 11,5 % auf 377,5 Mio. Euro und die
Einlagen mit vereinbarter Laufzeit oder Kündi-
gungsfrist ein Plus von 5,7 % auf 160,7 Mio.
Euro verzeichneten, verringerten sich die Spar-
einlagen um 2,1 % auf 398,9 Mio. Euro und die
Inhaberschuldverschreibungen auf 5,0 Mio. Euro.

BILANZSUMME
Berichtsjahr 1.233,3 Mio. €
Vorjahr 1.204,8 Mio. €
Veränderung 28,5 Mio. €

2,4 %

FORDERUNGEN AN KUNDEN
Berichtsjahr 672,2 Mio. €
Vorjahr 672,2 Mio. €
Veränderung 0,0 Mio. €

0,0 %

TÄGLICH FÄLLIGE EINLAGEN
Berichtsjahr 377,5 Mio. €
Vorjahr 338,5 Mio. €
Veränderung 39,0 Mio. €

11,5 %

KUNDENEINLAGEN
Berichtsjahr 942,1 Mio. €
Vorjahr 907,7 Mio. €
Veränderung 34,4 Mio. €

3,8 %
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EINLAGEN MIT VEREINBARTER
LAUFZEIT ODER KÜNDIGUNGSFRIST
Berichtsjahr 160,7 Mio. €
Vorjahr 152,0 Mio. €
Veränderung 8,7 Mio. €

5,7 %



Die Eigenkapitalstruktur der VR-Bank ist weiter
als günstig zu betrachten. Alle Vorschriften des
Kreditwesengesetzes haben wir während des
Berichtszeitraums eingehalten. Zum Jahresende
sind die Forderungen an Kunden vorsichtig
bewertet worden. Die für erkennbare und
 latente Risiken in angemessener Höhe gebilde-
ten Einzel- und Pauschalwertberichtigungen
sowie die vorhandenen Vorsorgereserven gemäß 
§ 340f HGB wurden von den entsprechenden
Aktivposten abgesetzt. 

Unsere Wertpapieranlagen in Höhe von 323,2
Mio. Euro dienen ausschließlich der Liquiditäts -
reserve und werden nach dem strengen
Niederst wertprinzip bewertet. Aufgrund der
nach wie vor flachen Zinsstrukturkurve sind diese
Anlagen überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 

Wir sind der Sicherungseinrichtung des Bundes-
verbandes der Deutschen Volksbanken und
Raiffeisenbanken e. V. (BVR) angeschlossen, die
aus dem Garantiefonds und dem Garantiever-
bund besteht. 

Dienstleistungsgeschäft
Der Bausparkasse Schwäbisch Hall vermittelten
wir 1.638 Neuverträge (Vorjahr: 1.688) mit einer
Gesamtbausparsumme von 56,0 Mio. Euro (Vor-
jahr: 53,2 Mio. Euro).

In Zusammenarbeit mit der R+V Versicherung
konnten 4.589 Neuverträge (Vorjahr: 4.947) in
den Sparten Leben, Sach und Unfall abge -
schlossen werden. 

Nachdem sich im Vorjahr die Umsätze im Wert-
papierdienstleistungsgeschäft um 24,7 % erhöht
hatten, mussten wir in 2012 einen Rückgang um
11,9 % verzeichnen. 

Im Geschäftsfeld e@syCredit konnten der Team-
Bank Anschaffungsdarlehen mit einem Volumen
von 7,3 Mio. Euro (Vorjahr: 8,5 Mio. Euro)
 vermittelt werden. 

Vermögens- und Finanzlage
Unsere sehr gute Ertragslage in 2012 ermög -
lichte es, unsere Eigenkapitalbasis weiter auszu-
bauen und zu stärken. Die Ergebnisrücklagen
betragen unter Berücksichtigung der Zuweisung
aus dem Bilanzgewinn 58,5 Mio. Euro. 

INHABERSCHULDVERSCHREIBUNGEN
Berichtsjahr 5,0 Mio. €
Vorjahr 9,7 Mio. €
Veränderung – 4,7 Mio. €

– 48,5 %

ERGEBNISRÜCKLAGEN
INKL. ZUWEISUNG AUS DEM BILANZGEWINN*
Berichtsjahr 58,5 Mio. €
Vorjahr 56,5 Mio. €
Veränderung 2,0 Mio. €

3,5 %
* vorbehaltlich der Zustimmung durch die Vertreterversammlung

BARRESERVE
Berichtsjahr 20,4 Mio. €
Vorjahr 18,1 Mio. €
Veränderung 2,3 Mio. €

12,7 %

BANKGUTHABEN
Berichtsjahr 168,6 Mio. €
Vorjahr 276,7 Mio. €
Veränderung – 108,1 Mio. €

– 39,1 %

WERTPAPIERE
Berichtsjahr 323,2 Mio. €
Vorjahr 188,5 Mio. €
Veränderung 134,7 Mio. €

71,5 %
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SPAREINLAGEN
Berichtsjahr 398,9 Mio. €
Vorjahr 407,5 Mio. €
Veränderung – 8,6 Mio. €

– 2,1 %



Ertragslage
Der Zinsüberschuss erhöhte sich um 2,0 Mio.
Euro auf 29,4 Mio. Euro. Der Provisionsüber-
schuss verminderte sich um 1,1 Mio. Euro auf
7,4 Mio. Euro. 

Der Personalaufwand betrug wie im Vorjahr
15,0 Mio. Euro. Bei den anderen Verwaltungs-
aufwendungen ist eine Erhöhung um 0,3 Mio.
Euro auf 6,8 Mio. Euro festzustellen. 

Gewinnverwendung
Unter Einbeziehung des Gewinnvortrages aus
dem Vorjahr errechnet sich ein Bilanzgewinn von
2.591.304,96 Euro. 

Der Vertreterversammlung wird im Einvernehmen
mit dem Aufsichtsrat folgende Gewinnver -
wendung vorgeschlagen. 

Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter
Die VR-Bank hat 2012 in einem schwierigen
Umfeld eines der besten Ergebnisse in ihrer nun-
mehr 100-jährigen Geschichte erreicht. 

Dieses Resultat verdanken wir in erster Linie
 unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Sie
haben Außergewöhnliches geleistet. Deren fach-
liche Kompetenz und Engagement bilden die
Basis für die nachhaltige und erfolgreiche
 Positionierung unserer Bank im Wettbewerb. 

Die VR-Bank bietet attraktive Arbeitsplätze, 
gute Einstiegsmöglichkeiten, individuelle
 Qualifizierung und Förderung. 

So besuchten im vergangenen Jahr 78 Mitar -
beiterinnen und Mitarbeiter an 219 Arbeitstagen
externe Fort bildungseinrichtungen. 

Darüber hinaus wurden im Rahmen besonderer
vertrieblicher Weiterbildungsmaßnahmen 110
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in mehrtägigen
Inhouse-Trainings und Praxisbegleitungsphasen
vor Ort in den Geschäftsstellen geschult und
gecoacht. 

Ende 2012 beschäftigte die VR-Bank insgesamt
308 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, davon
196 Vollzeit- und 33 Teilzeitbeschäftigte, 
24 Auszubildende, 29 inaktive Mitarbeiter (z. B.
Elternzeit, Passivphase der Altersteilzeit, Lang-
zeitkranke) sowie 26 Reinigungskräfte und
 Aushilfen.

ZINSÜBERSCHUSS 
Berichtsjahr 29,4 Mio. €
Vorjahr 27,4 Mio. €
Veränderung 2,0 Mio. €

7,3 %

PROVISIONSÜBERSCHUSS 
Berichtsjahr 7,4 Mio. €
Vorjahr 8,5 Mio. €
Veränderung – 1,1 Mio. €

– 12,9 %

ALLGEMEINE VERWALTUNGS-
AUFWENDUNGEN
a) Personalaufwand

Berichtsjahr 15,0 Mio. €
Vorjahr 15,0 Mio. €
Veränderung 0,0 Mio. €

0,0 %

b) andere Verwaltungsaufwendungen
Berichtsjahr 6,8 Mio. €
Vorjahr 6,5 Mio. €
Veränderung 0,3 Mio. €

4,6 %
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GEWINNVERWENDUNG
5,50 % Dividende 483.857,89 €
Bonuszahlung 1,00 % 87.975,09 €
Einstellung in die 
gesetzliche Rücklage 300.000,00 €
Einstellung in andere
Ergebnisrücklagen 1.700.000,00 €
Vortrag auf neue Rechnung 19.471,98 €
Bilanzgewinn 2.591.304,96 €



Würselen, im Mai 2013

Der Vorstand

P. Horst Call Robert Meyer

Ausblick
Für die Geschäftsjahre 2013 und 2014 sind wir
vorsichtig positiv gestimmt. Wir erwarten eine
stabile konjunkturelle Wirtschaftsentwicklung
und prognostizieren entsprechend eine positive
Entwicklung unserer Bilanzpositionen. Dabei
gehen wir davon aus, dass es gelingt, unsere
Marktpotenziale zu heben.

Im Kundenkreditgeschäft streben wir für 2013
ein Wachstum von 3 % an. Auch für 2014
erwarten wir ein moderates Wachstum, wobei
unsere  risikobewusste Kreditvergabepolitik
 weiterhin im Vordergrund steht. 

Für das Einlagengeschäft erwarten wir für 2013,
unbeschadet eines sehr regen Wettbewerbs, ein
Wachstum von 2 %. Für das Jahr 2014 gehen
wir ebenfalls im Einlagengeschäft von einem
moderaten Wachstum aus.

Im Dienstleistungsgeschäft prognostizieren wir
trotz der Annahme volatiler Aktienkurse stabile
Umsätze im Wertpapiergeschäft mit Kunden.
Von dem zunehmenden Bedarf an privater
Altersvorsorge wird nach unserer Einschätzung
das Wertpapiergeschäft aber auch die Vermitt-
lung von Versicherungen profitieren. Im Konsu-
mentenkreditgeschäft werden wir unsere Markt-
position auch in den nächsten beiden Jahren
moderat ausbauen. 

Die Vermittlung von Wohnungsbaukrediten wird
auf niedrigem Niveau bleiben, da wir langfristige
Finanzierungen weiterhin aus eigenen Mitteln
darstellen wollen. 

Insgesamt prognostizieren wir für die nächsten
zwei Geschäftsjahre einen zufriedenstellenden
Geschäftsverlauf.

Schlussbemerkungen
Wir bedanken uns bei den Mitgliedern des
 Aufsichtsrates, die unsere Arbeit konstruktiv und
kritisch begleitet und unterstützt haben.

Unseren Mitgliedern, Kunden und Geschäfts-
partnern danken wir für gute und erfolgreiche
Partnerschaft sowie für das uns entgegen -
gebrachte Vertrauen.

Ein besonderer Dank für die kooperative
 Zusammenarbeit gilt allen Unternehmen der
genossenschaftlichen FinanzGruppe, den
 Verbänden der Wirtschaft, insbesondere dem
Rheinisch-West fälischen Genossenschafts -
verband e. V. und dem Bundesverband der
 Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken 
e. V., der Westdeutschen Genossenschafts-
Zentralbank AG sowie der Deutschen Bundes-
bank.
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Der Aufsichtsrat der VR-Bank und die von ihm
gebildeten Ausschüsse haben im Geschäftsjahr
2012 die Geschäftsführung des Vorstandes
 entsprechend den gesetzlichen und satzungs -
mäßigen Vorschriften überwacht sowie über die
vorgelegten zustimmungsbedürftigen Geschäfte
entschieden. 

Zur Erfüllung seiner Aufgabe hat der Aufsichtsrat
einen Kreditausschuss, einen Ausschuss für
 Jahresabschlussprüfung, einen Ausschuss für
Kostenprüfung sowie einen Ausschuss für
Kredit prüfung gebildet. Im Geschäftsjahr 2012
haben acht Sitzungen des Aufsichtsrates statt -
gefunden.

Der Vorstand hat dem Aufsichtsrat regelmäßig
sowie bedarfsorientiert über die Lage und die
Entwicklung der Bank, den allgemeinen
Geschäftsverlauf und die Risiken zeitnah und
umfassend Bericht erstattet. Der Aufsichtsrat
wurde ferner über die Umsetzung der strate -
gischen und organisatorischen Aus richtung der
Bank unterrichtet sowie laufend über die Renta-
bilität, das regulatorische Eigen kapital und die
Risikotragfähigkeit der Bank informiert. In Ent-
scheidungen von grundlegender Bedeutung war
der Aufsichtsrat eingebunden.

Der vorliegende Jahresabschluss 2012 sowie der
Lagebericht wurden vom Rheinisch-Westfälischen
Genossenschaftsverband e. V., Münster, geprüft
und mit dem uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk versehen. Dabei wurde die Ordnungs-
mäßigkeit der Geschäftsführung festgestellt.

Der Aufsichtsrat wurde umfassend über das
Ergebnis der gesetzlichen Prüfung informiert.
Nach eingehender Erörterung und intensiver
Prüfung des Jahresabschlusses hat sich der Auf-
sichtsrat dem Urteil des genossenschaftlichen
Prüfungsverbandes uneingeschränkt ange-
schlossen und sich mit dem aufgestellten Jahres-
abschluss und dem Lagebericht einverstanden
erklärt. 

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreter -
versammlung, den Jahresabschluss für das
Geschäftsjahr 2012 festzustellen und den
 Vorschlag des Vorstandes zur Verwendung des
Bilanzgewinnes zu genehmigen.

Mit Ablauf der diesjährigen Vertreterversammlung
scheiden satzungsgemäß Frau Kirsten  Bäumel,
Herr Rudolf Meyer-Volland und Herr Prof. Dr.
Axel Thomas aus dem Aufsichtsrat aus. Die
 Wiederwahl ist zulässig und wird vom  Aufsichts -
rat empfohlen. 

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand und allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der VR-Bank
für die im Jahr 2012 geleistete Arbeit.

Würselen, im Mai 2013

Der Aufsichtsrat

Prof. Dr. Axel Thomas
(Vorsitzender)
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Der vom Rheinisch-Westfälischen Genossenschaftsverband e. V., Münster, mit dem uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk versehene Abschluss der VR-Bank eG, aus dem hier die Bilanz und die Gewinn-
und Verlustrechnung in verkürzter Form wiedergegeben sind, wird voraussichtlich im 2. Halbjahr im
Bundesanzeiger veröffentlicht.

Geschäftsjahr Vorjahr Veränderungen

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR %

Barreserve 20.387 18.064 2.323 12,9

Forderungen an Kreditinstitute 168.622 276.701 – 108.079 – 39,1

Forderungen an Kunden 672.232 672.166 66 0,0

Schuldverschreibungen und
andere festverzinsliche Wertpapiere 323.169 187.993 135.176 71,9

Aktien und andere
nicht festverzinsliche Wertpapiere 0 511 – 511 – 100,0

Beteiligungen und Geschäftsguthaben 
bei Genossenschaften 24.623 24.597 26 0,1

Treuhandvermögen 27 39 – 12 – 30,8

Immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 12.123 12.831 – 708 – 5,5

Übrige Aktivposten 12.085 11.850 235 2,0

Summe der Aktiva 1.233.268 1.204.752 28.516 2,4

Aktivseite
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Geschäftsjahr Vorjahr Veränderungen

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR %

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 179.191 191.407 – 12.216 – 6,4

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 937.082 898.014 39.068 4,4
darunter:
Spareinlagen 398.849 407.472 – 8.623 – 2,1
Täglich fällige Verbindlichkeiten 377.503 338.520 38.983 11,5
Befristete Verbindlichkeiten 160.730 152.022 8.708 5,7

Verbriefte Verbindlichkeiten
(Inhaberschuldverschreibungen) 5.039 9.717 – 4.678 – 48,1

Kundengelder insgesamt 942.121 907.731 34.390 3,8

Treuhandverbindlichkeiten 27 39 – 12 – 30,8

Rückstellungen 29.839 30.022 – 183 – 0,6

Fonds für allgemeine Bankrisiken 12.500 7.500 5.000 66,7

Übrige Passivposten 1.687 1.936 – 249 – 12,9

Eigenkapital 67.903 66.117 1.786 2,7
darunter:
Gezeichnetes Kapital 8.812 9.052 – 240 – 2,7
Ergebnisrücklagen 56.500 54.500 2.000 3,7
Bilanzgewinn 2.591 2.565 26 1,0

Summe der Passiva 1.233.268 1.204.752 28.516 2,4

Eventualverbindlichkeiten 7.765 8.336 – 571 – 6,8

Geschäftsvolumen 1.241.033 1.213.088 27.945 2,3

Unwiderrufliche Kreditzusagen 28.367 23.193 5.174 22,3

Passivseite
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Geschäftsjahr Vorjahr Veränderungen

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR %

Zinserträge 43.075 44.181 – 1.106 – 2,5

Zinsaufwendungen 13.970 17.296 – 3.326 – 19,2

Zinsüberschuss 29.105 26.885 2.220 8,3

Laufende Erträge aus Beteiligungen
und nicht festverzinslichen Wertpapieren 327 475 – 148 – 31,2

Provisionsüberschuss 7.356 8.459 – 1.103 – 13,0

Sonstige betriebliche Erträge 1.661 3.324 – 1.663 – 50,0

Allgemeine Verwaltungsaufwendungen 21.798 21.510 288 1,3
darunter:
Personalaufwand 14.996 14.994 2 0,0
Andere Verwaltungsaufwendungen 6.802 6.516 286 4,4

Abschreibungen auf immaterielle
Anlagewerte und Sachanlagen 1.192 1.169 23 2,0

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.649 1.561 88 5,6

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
Forderungen und Wertpapiere 2.095 3.401 – 1.306 – 38,4

Überschuss der normalen Geschäftstätigkeit 11.715 11.502 213 1,9

Außerordentliches Ergebnis 0 496 – 496 – 100,0

Steuern 4.147 3.943 204 5,2

Einstellungen in Fonds für allgemeine Bankrisiken 5.000 5.500 – 500 – 9,1

Jahresüberschuss 2.568 2.555 13 0,5

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 23 10 13 130,0

Bilanzgewinn 2.591 2.565 26 1,0
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Zentrale

Kaiserstraße 75-79
52146 Würselen

Telefon 02405 608-0
Telefax 02405 608-444

E-Mail info@vrbank-eg.de
Internet www.vrbank-eg.de

Bankleitzahl 391 629 80

Geschäftsstellen
Aachen-Eilendorf Telefon 0241 55508-0
Aachen-Haaren Telefon 0241 9698-0
Aachen-Verlautenheide Telefon 02405 4471-0
Alsdorf-Zentrum Telefon 02404 9893-0
Alsdorf-Broicher Siedlung Telefon 02404 95789-0
Alsdorf-Mariadorf Telefon 02404 96500-0
Baesweiler-Zentrum Telefon 02401 9161-0
Baesweiler-Setterich Telefon 02401 609-0
Eschweiler-Zentrum Telefon 02403 795-0
Eschweiler-Weisweiler Telefon 02403 99000-0
Herzogenrath-Zentrum Telefon 02406 801-0
Herzogenrath-Kohlscheid Telefon 02407 9569-0
Herzogenrath-Merkstein Telefon 02406 96006-0
Langerwehe Telefon 02423 94980-0
Stolberg-Zentrum Telefon 02402 108-0
Stolberg-Atsch Telefon 02402 9515-0
Stolberg-Breinig Telefon 02402 9381-0

Stolberg-Büsbach Telefon 02402 90335-0
Stolberg-Donnerberg Telefon 02402 90345-0
Stolberg-Gressenich Telefon 02409 7029-0
Stolberg-Mausbach Telefon 02402 98010-0
Übach-Palenberg Telefon 02451 912738-0
Würselen-Bardenberg Telefon 02405 4239-0
Würselen-Broichweiden Telefon 02405 4238-0
Würselen-Linden-Neusen Telefon 02405 4558-0

Weitere Geldautomaten
Baesweiler, BFT-Tankstelle, Aachener Straße 205
Baesweiler, Aachener Straße 278
Baesweiler-Loverich, Josefstraße 26
Herzogenrath-Straß, Media Markt, Voccartstraße 66
Stolberg-Münsterbusch, Prämienstraße 221
Stolberg-Vicht, Rumpenstraße 1
Übach-Palenberg, Roermonder Straße 66
Würselen-Aachener Kreuz, Schumanstraße 13
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Stark im Markt –
nah am Kunden

VR-Bank eG
Zentrale 
Kaiserstraße 75-79
52146 Würselen

Telefon 02405 608-0
Telefax 02405 608-444

E-Mail info@vrbank-eg.de
Internet www.vrbank-eg.de


